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A N FRA G E 

der Abgeordneten Smolle, Wabl und Genossen 

an den Bundesminister für Inneres 

betreffend ein 1937 errichtetes Denkmal in St. Jakob im Rosental/ 

St. Jakob v Rozu 

Mitten im Ortsgebiet von St. Jakob im Rosental/St. Jakov v Rozu 
befindet sich ein Denkmal, dessen nazistischer Charakter sich nicht 
verbergen läßt. Wenn auch das Denkmal schon vor dem Anschluß Öster­

reichs an das Großdeutsche Reich errichtet wurde, handelt es sich 

dabei üm ein Nazidenkmal. Das bekundet nicht nur dessen Inschrift 

"Für ein deutsches Kärnten fanden den Heldentod", sondern auch die 

Enthüllungsfeier am 5. September 1937, an der bekannte, damals noch 

illegale Nazionalsozialisten, unter anderem auch der Kriegsverbrecher 

Maier-Kaibitsch, mitwirkten. 

Bezugnehmend auf Art. 9 Abs. 1 zweiter Satz Staatsvertrag von Wien, 

der österreich verpflichtet, "alle Spuren des Nazismus zu entfernen'~, 

richten die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesmini1ter für 

Inneres folgende 

A N FRA G E 

Wird Österreich seiner Verpflichtung aus dem Staatsvertrag nach­

i kommen und dieses Denkmal entfernen lassen? 
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